Bibelstunde 
Hebräerbrief

14.02.2008


Bereitschaft zum Opfer
Heb 13,9-16

Falsche Betonung des Essens

Heb 13,9
Das Herz wird nicht durch eine bestimmte Speise gefestigt

Kol 2,16
Niemand richte euch wegen Speise und Trank

Kol 2, 20-22
Berühre nicht, koste nicht, betaste nicht

1Kor 8,8
Speise macht uns nicht angenehm vor Gott

1Ti 4,1-3
Es gibt Menschen, die gebieten, sich von Speise zu enthalten

Röm 14,17
Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken …

Was ist unser Altar?

Heb 13,10
Unser Altar unterscheidet sich vom Altar im alten Testament!
2Mos 2,31-33
Aaron und seine Söhne sollen vom Opferfleisch esse
3Mos 22,14-15 
Das Opferfleisch, das auf dem Altar geopfert wird, ist für die Priester bestimmt

Das Opfer unseres Altares ist mehr als nur Speise für die Priester.
Erklärung:

Heb 13,11
Es gab auch Opfer im Alten Bund, das nicht gegessen wurde

3Ms 4,12
Sündopfer für aus Versehen begangene Sünden:
Stier wird ausserhalb des Lagers verbrannt
3Ms 16,27-28
Der Jungstier und der Ziegenbock der am Versöhnungstag geopfert wird, muss ausserhalb des Lagers verbannt werden

Welche Bedeutung hat dies für uns?

Heb 13,12
Wo ist Jesus gestorben?
Nicht auf dem Brandopferaltar, auch nicht in der Stadt, sondern ausserhalb vor dem Stadttor, so wie die Opfertiere des Versöhnungstages

Warum wurde Jesus ausserhalb der Stadt gekreuzigt?

Wie bekommen wir Anteil an diesem Opfer?

Heb 13,13
Wann tragen wir ausserhalb des Lagers seine Schmach?


Heb 13,14
Wo werden wir unser wirkliches Leben leben?
Woran klammern wir uns?

An etwas irdisches? Unsere Arbeit, unser Haus, unsere Familie, unsere Beziehungen, unseren Ruf, …

oder an das Wort Gottes

Unsere Opfer

Heb 13,15-16
Wenn wir uns zu Gott und Jesus bekennen, so bringen wir ein Opfer dar

Wenn wir einander wohl tun und die Gemeinschaft miteinander suchen, bringen wir Opfer?
Wie denkt Gott über diese Opfer?
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